
Der 13. Brasilientag findet statt in der
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
Christuskirche Sulzbach-Rosenberg
Neustadt 3
92237 Sulzbach-Rosenberg

Unkostenbeitrag inkl. Mittagessen: 18,00 Euro

Wegbeschreibung:
Mit der Bahn: Aus Richtung Nürnberg oder Regensburg/
Schwandorf bis Bahnhof Sulzbach-Rosenberg (nicht Sulzbach-
Rosenberg Hütte!). Fußweg ca. 10 Minuten durch den Stadtpark 
(Eingang gegenüber Bahnhof) bis zum erhöht liegenden 
Zentrum Stadtteil Sulzbach. Orientierung: die beiden weit-
hin sichtbaren benachbarten Kirchtürme. Die rechts liegende 
Kirche (aus Sicht Bahnhof) ist die Christuskirche (Tagungsort 
Gemeindesaal im Untergeschoss der Kirche).
Mit dem Pkw: Autobahnausfahrt Sulzbach-Rosenberg. Zubringer 
Richtung Sulzbach-Rosenberg (10 km). In die Stadtmitte des 
Ortsteiles Sulzbach fahren. Orientierung, wie oben beschrie-
ben: die beiden Kirchtürme. Parken in der Tiefgarage am 
Luitpoldplatz. Kurzer Fußweg zur Christuskirche.

Vorbereitungsteam:
Pfr. Mauro Schwalm; Pfr. Hans Zeller;  
Relpäd. Gerhard Lachner; Pfr. Milton Jandrey;  
Dr. Adolf Rank; Dekan Pfr. Karlhermann Schötz

Bei Fragen zum Brasilientag:

Referat Entwicklung und Politik
Nürnberg
Tel: 0911 3667213
Pfarrer Mauro Alberto Schwalm
mauro.schwalm@mission-einewelt.de

Referat Lateinamerika
Neuendettelsau
Tel.: 09874 9-1601
Pfarrer Hans Zeller
hans.zeller@mission-einewelt.de

Bitte geben Sie dieses Programm auch an andere 
Interessierte weiter.

13. Brasilientag der 
Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern
ïClcpegcfslecp à Cpl¨fpsleqqgafcpfcgr â
Am Beispiel der Zusammenarbeit der 
lutherischen Kirche Brasiliens (IECLB) mit  
indigenen Völkern und Kleinbauern
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Auf der Suche nach umweltfreundlichen Alternativen 
zur Energiegewinnung zum Schutze des Klimas ist die 
Nutzung der Biomasse ins Blickfeld getreten. 
Der weltweit weiter steigende Energiebedarf hat die 
Verwendung von Biomasse zur Energiegewinnung 
(Biogas, Ethanol) inzwischen lukrativ gemacht. Die 
Stromerzeugung durch Biogas hat zur Folge, dass 
bgc b_d½p eclsrxrcl j_lbugprqaf_drjgafcl Dj¨afcl gl
Konkurrenz zur Nahrungsmittelproduktion treten. 
Dies wirkt sich auf steigende Pachtpreise und höhere 
Preise für Lebensmittel aus. Was wiederum zur Folge 
hat, dass die Armen weniger zur Verfügung haben 
werden.
Hinzu kommt auch, dass eine einseitige landwirt-
schaftliche Nutzung zur Zerstörung des Bodens 
d½fpcl i_ll &L¨fpqrmddk_lecj slb Fsksqqafuslb*
Bodenverdichtung, Versalzung und Pestizidbelastung). 
B_bspaf pcbsxgcpr qgaf bgc ?l`_sdj¨afc* u_q cglc
Lebensmittelverteuerung nach sich ziehen wird. Wie 
ist die Position der Kirche dazu und was unternimmt 
sie? 
Zu diesem Fragenkomplex haben wir José Manuel 
Patrício Palazuelos Balliván eingeladen. Er ist 
Bolivianer, aber arbeitet schon seit 13 Jahren in 
Brasilien und setzt sich in Südbrasilien im Auftrag 
der Evangelischen Lutherischen Kirche Brasiliens 
für die indigenen Völker - die brasilianischen 
Ureinwohner - ein. Von seiner Ausbildung her ist 
er Diplomagraringenieur und hat sich besonders 
im Bereich der Agrarökologie weitergebildet. Dabei 
arbeitet er sowohl in dem Bereich der Indianerfragen 
als auch für die Erhaltung der landwirtschaftlichen 
Kleinbetriebe und kennt die Herausforderungen, 
die eine nachhaltige Landbewirtschaftung mit sich 
bringt.

Wie immer ist der Brasilientag auch eine Gelegenheit, 
andere Personen, Gruppen und Gemeinden, die 
sich mit Brasilien befassen, kennen zu lernen und 
Erfahrungen auszutauschen. 
Wir laden Sie dazu herzlich ein.

Centrum für Partnerschaft, Entwicklung und Mission der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern

Programmablauf

09:30 Uhr	 Anreise, Kaffee, Tee und Brezeln

10:00 Uhr	 Begrüßung und meditativer 			
	 Tageseinstieg (in der Christuskirche)

10:15 Uhr	 Vorstellung der Partnerschaftsarbeit 		
	 des Dekanates Sulzbach-Rosenberg

10:30 Uhr	 Einstieg in das Thema

10:45 Uhr	 Hauptvortrag: 
ïClcpegcfslecp à Cpl¨fpsleqqgafcpfcgrâ

	 Am Beispiel der Zusammenarbeit  
	 der lutherischen Kirche Brasiliens  
	 (IECLB) mit Indigenen und Kleinbauern 
	 Herr Jose Manuel P. Palazuelos Ballivian 	
	 (CAPA / COMIN)

12:15 Uhr	 Mittagessen (Feijoada)

13:30 Uhr	 Arbeitsgruppen: 
Ã ?E /8 ?epmqnpgr8 Qcecl mbcp Djsaf 

		  Dr. Peter Schlee und Franz Kustner

Ã ?E 08 Tcprcgjsleqecpcafrgeicgr  
		  Flavio Valente - FIAN International

Ã ?E 18 Crf_lmjecugll v  
		  Nahrungsmittelproduktion  
		  Jose Manuel P. P. Ballivian

Ã ?E 28 ?sdrp_e bcp Igpafc  
		  P. Silvio Meinke

15:00 Uhr	 Pause

15:30 Uhr	 Plenum, kurze Mitteilungen aus den 		
	 Gruppen

16:00 Uhr	 Abschluss - Reisesegen

Anmeldung

Anmeldung zum13. Brasilientag am  
06, K¨px 0..7 gl Qsjx`_af+Pmqcl`cpe

Name:

Anschrift: 

Telefon: ___________________________

E-Mail:

Gruppe/Gemeinde:

Datum:

Unterschrift: ________________________

Bitte senden Sie die Anmeldung per Fax an:  
.7// - 14450/7 mbcp qclbcl cglc K_gj _l
entwicklung.politik@mission-einewelt.de.


